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Der Eisbär

Der Eisbär, auch Polarbär, ist eine Raubtierart aus der Familie der Bären (Ursidae). Er bewohnt die nördlichen Polarregionen und ist eng mit dem Braunbären verwandt. Er gilt neben dem Kodiakbären als das größte an Land lebende Raubtier der Erde.

Verbreitungsgebiet
Der Eisbär kommt in jeweils meist mehreren Populationen in folgenden sechs Erdregionen vor:
auf Svalbard und dem Franz-Joseph-Land, im nördlichen Sibirien, auf der Wrangelinsel und im westlichen Alaska, im nördlichen Alaska, in Kanada, vor allem auf den arktischen Inseln und entlang der Hudson Bay, an der Nordküste der Labrador-Halbinsel und auf Grönland.

Merkmale und Eigenschaften

Das gelblich-weiße Fell stellt in eisigem Umfeld eine ideale Tarnung dar. Es ist zudem sehr dicht, ölig und Wasser abweisend; unter der bei ausgewachsenen Tieren schwarzen Haut (bei Babys ist sie noch rosa) befindet sich eine 5 bis 10 Zentimeter dicke Fettschicht. Die äußeren Fellhaare des Eisbären sind innen hohl, was zusätzlich zur dicken Fettschicht für eine hervorragende Wärmeisolation sorgt.

Außerdem erhöhen die Haare zusammen mit der Speckschicht den Auftrieb beim Schwimmen. Die verringerte Wärmeabstrahlung lässt Infrarotaufnahmen des Eisbären praktisch nicht zu. Da das Fell Ultraviolettstrahlung nicht reflektiert, wurde die These aufgestellt, dass die Haare als Lichtleiter die Strahlung auf die Haut leiten. Diese These wurde jedoch widerlegt, das Fell selbst absorbiert die Strahlung.

Systematik

Überordnung;Laurasiatheria

Ordnung;Raubtiere (Carnivora)

Überfamilie;Hundeartige (Canoidea)

Familie;Bären (Ursidae)

Gattung;Ursus

Art;Eisbär
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